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Angaben zur Organisation

Verein Berner Tierschutz

Strasse  Wohlenstrasse 55
PLZ, Ort 3032 Hinterkappelen
Telefon 031 926 64 64

E-Mail info@bernertierschutz.ch
Internet www.bernertierschutz.ch

Spenden-Konto CH93 0900 0000 3000 3305 2 
 (Berner Tierschutz)
 CH08 0900 0000 3000 9608 0 
 (Berner Tierzentrum)

Gründungsjahr 1844

Anzahl Beschäftigte 15

Kosten (jährlich) CHF 1’800’000.–

Geschäftsführer Lukas Bircher, Zoologe

Präsidentin Dorothea Loosli, lic. sc. theol.

Kassier Enrico Barisi

übrige SR-Mitglieder 6 Frauen und Männer 
 aus verschiedenen Berufen

Subventionen / Beiträge von

Bund nein

Kanton nein

Gemeinde ja

andere nein

Steuerbefreit ja

Berner Tierschutz 

Kontroll-Organ / Revisionsstelle

KPMG 
Bahnhofplatz 10a
Postfach
3001 Bern 
Tel. 058 249 76 00

Auszug aus dem Leitbild

Der Berner Tierschutz betreibt ein Tierheim ausschliesslich für ausge-
setzte und unerwünschte Haustiere. Die Tiere erhalten die nötige 
Pflege und Betreuung durch Fachpersonal und werden je nach Bedarf 
auch mittels tiergerechten Therapien soweit resozialisiert, dass sie an 
gute Plätze vermittelt werden können, wo eine artgerechte Haltung 
 sicher ist und kontrolliert werden kann.

Der Berner Tierschutz setzt sich auch ein für die Schaffung artgerech-
ter Lebensbedingungen, den Erhalt der einheimischen Artenbestände, 
die Verbesserung und Einhaltung des Tierschutzgesetzes, die artge-
rechte Haltung von Nutz-, Zoo- und Labortieren und für die Sensi-
bilisierung der Öffentlichkeit in Bezug auf tierschutzrelevante Themen.

Stiftungszweck / Geschäftsphilosophie

Seit der Gründung des Berner Tierschutzes im Jahre 1844 setzt sich 
der Verein für den Schutz der Tiere in menschlicher Obhut ein. Die 
Würde des Tieres als Geschöpf ist seit jeher das oberste Gebot. Mit 
den unterschiedlichsten Mitteln und Möglichkeiten arbeitet der 
Berner Tierschutz daran, dass den Haustieren, wie auch den Nutz-, 
Zoo- und Labortieren ein möglichst tiergerechtes Leben gewährt 
wird. Der Berner Tierschutz kümmert sich auch um die kleinen und 
grossen einheimischen Wildtiere ganz in unserer Nähe, sei es direkt, 
durch Information der Bevölkerung über die Bedürfnisse der Tiere 
oder mittels Zusammenarbeit mit spezialisierten Organisationen.

Der Berner Tierschutz finanziert sich ausschliesslich durch Spenden, 
Erbschaften, Legate, Erlöse aus Sammelaktionen und Mitglieder-
beiträge. Die Hauptaktivität ist das Betreiben eines Tierheimes wie 
im Leitbild beschrieben. Viele Ehrenamtliche und externe private 
Pflegestationen unterstützen uns bei dieser Arbeit. 

Der Berner Jugendtierschutz sensibilisiert mit verschiedenen Pro-
jekten auch die Jugend: dabei wird auf die Anliegen der Tiere auf-
merksam gemacht und direkte Kontakte zwischen Kindern / Jugend-
lichen und Tieren ermöglicht.

Nach rund zweijähriger Bauzeit konnte der Berner Tierschutz vom 
Tierheim Oberbottigen in das neue Berner Tierzentrum umziehen.


